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Gemeinsam ein ganzes (Herz) ergeben   

Liebe Leserin, lieber Leser,

diesem Herz bin ich im Gottesdienst zum 
Weltgebetstag am 3. März in unserer Kirche 
St. Stephanus begegnet und es lässt mich 
seitdem nicht mehr los. Die Entstehungsge-
schichte hat mich berührt.   
Frauen aus Taiwan haben sich intensiv mit der 
Botschaft des Epheserbriefes auseinanderge-
setzt und Begriffe, die ihnen wichtig waren, 
auf diesem Herz festgehalten. Auf den ersten 
Blick sind es zunächst nur biblische und theo-
logische Schlagworte, die immer wieder neu 
konkretisiert und gefüllt werden müssen. 
Dabei verwendeten die Frauen ein eindrück-
liches Bild, welches ich für unser Christsein 
übernehmen möchte. Sie ringen darum, dass 
sie als Christinnen in ihrer Unterschiedlichkeit 
nicht wie ‚Konfetti‘ sind. Man sieht es, die 
einen freuen sich, andere lachen einen kurzen 
Moment darüber, manche können gar nichts 
damit anfangen, letztlich landet Konfetti im-
mer als Unrat im Müll. 
 
Im Gegensatz dazu verstehen sich die Chris-
tinnen aus Taiwan als ein Puzzle. Sie alle 
zusammen ergeben ein großes Ganzes, wie 
dieses Herz, und können gemeinsam ganz viel 
bewirken im Alltag und in unserer Welt. 
Das ist in Deutschland genauso wichtig und 
relevant wie in Taiwan.
Ich wünsche mir, dass wir – bei aller Vielfalt – 
in St. Stephanus uns auch als Gemeinde aus 

ganz verschiedenen Teilen so zusammenset-
zen wie dieses Herz. 
Die Worte darauf lassen sich folgendermaßen 
inhaltlich beschreiben:

– Glaube, Hoffnung, Liebe beanspruchen 
einen großen Teil des Herzens. Diese drei 
Worte sind für mich so etwas wie die Basics, 
die Essenz unseres Christseins.

– Macht und Herrlichkeit - erleben wir leider 
immer wieder als Negativbeispiel in Form von 
Missbrauch politischer Macht. Beide Begriffe 
stehen - genau betrachtet - nur Gott zu. 

– Innere Kraft und Stärke sind wichtiger denn 
je, um uns den Herausforderungen unserer 
Zeit mutig und positiv zu stellen.

– Wir halten weiter fest an der Offenbarung 
Gottes, wie wir sie in der Heiligen Schrift 
finden, lesen und immer wieder neu interpre-
tieren . 

– Vor allem brauchen wir immer wieder Weis-
heit, um besonnen und christlich zu handeln 
und uns nicht verleiten zu lassen von Egois-
mus und schneller Meinungsmache. 

Ein fröhliches und gesegnetes Osterfest 
wünscht Ihnen  
Pfarrer Thomas Gitter 
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Konfirmation am 6. Mai 2023

In diesem Jahr werden am Samstag, 6. Mai 
zwölf Jugendliche aus unserer Gemeinde kon-
firmiert. Es sind:
– aus Großostheim:

Sophie Berger
Luca Hausch
Leonie Hausch
Leon Hirsch
Thibault Kuzio
Zoé Lehmann
Paul-Bendix Noll
Luisa Preußer
Federica Weiß

– aus Niedernberg:

Janis Hein
Romy Nolting
Elena Rademann

Am 5. März wurde von ihnen der Vorstellungs-
gottesdienst gestaltet. Dabei haben sie die 
Lesungen, die Gebete übernommen und eini-
ge haben auch mit ein paar persönlichen Ge-
danken das Bibelwort vorgestellt, das sie sich 
als Konfirmationsspruch ausgesucht haben. 

Zwischenfrage: Können Sie sich eigentlich 

noch an Ihren Konfirmationsspruch erinnern ?

Im Laufe eines Lebens bekommt man als 
evangelischer Christ einige Bibelworte zuge-
sprochen. Es beginnt schon bei der Taufe, 
setzt sich mit der Konfirmation fort. Bei der 

kirchlichen Trauung kommt noch ein weiteres 
hinzu – und am Ende des Lebens wird der 
Abschied von einem Menschen auch noch 
einmal unter ein Bibelwort gestellt. 
Es lohnt sich, von Zeit zu Zeit einmal im 
Stammbuch oder in den entsprechenden Ur-
kunden nachzuschauen, um sich diese Bibel-
worte in Erinnerung zu rufen.  
Während früher meist der Pfarrer einen Bibel-
spruch ausgesucht hat, ist es heute üblich, 
dass die Eltern oder Paten für ihr Kind, die 
Konfirmand*innen und das Brautpaar für 
sich persönlich ein Bibelwort auswählen, das 
sie anspricht. Dabei können diese Worte zu 
einer Art ‚Lebensbegleiter‘ werden. Es ist ein 
Spruch, der auf den Punkt bringt, wer wir als 
Menschen sind, wie unsere Seelen ticken, 
was wir glauben und mit unserem Glauben in 
Verbindung bringen.   
Dadurch ist er vergleichbar mit einem kost-
baren Edelstein, den man von Zeit zu Zeit 
immer mal wieder ‚betrachten‘ sollte.  
Seinen ganz besonderen Wert, seine Bot-
schaft, entfaltet er erst dann, wenn wir ihn 
– auch in den Jahren nach der Taufe/Konfir-
mation/Hochzeit – immer wieder in die Hand 
nehmen und ihn von allen Seiten betrachten. 
Dann fängt er an zu strahlen und zu glitzern, 
weil er uns an Gottes Güte, seine Barmherzig-
keit und seine Liebe erinnert. 
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Thomas-Gottesdienst in 
der österlichen Freudenzeit
Sonntag, 23. April 2023 um 18 Uhr 
in St. Stephanus

Wir warten. Auf den Hauch des Osterfestes. 
Dass er von Anderswo, vom Himmel, herabge-
weht komme und sich auf die kalten Kammern 
unseres Daseins lege. Ja, wir warten auf das 
Osterfest, dass es uns auferwecke aus un-
seren Erstarrungen. 

So vieles war und ist gerade, das uns zusetzt 
und Angst macht – und doch zugleich auch 
nach dem Leben rufen lässt. 

Dieses Rufen wird in den Oster-Gottesdiens-
ten einen Raum bekommen. Und ebenso im 
Thomas-Gottesdienst, den wir in Sankt Ste-
phanus feiern.  Wir stellen ihn unter das Mot-
to „Be-lebt werden“. Kommen Sie und ma-
chen Sie mit! Lassen Sie sich von Worten und 
Liedern inspirieren und spüren Sie während 
der offenen Zeit an verschiedenen Stationen 
dem Leben nach. 

Sie sind sehr herzlich zu diesem etwas an-
deren Gottesdienst eingeladen. Bringen Sie 
gerne auch Freunde und Familie mit.  
Wir freuen uns auf Sie. 

Gottesdienst für 
Mensch und Tier
Sonntag, 30. April 2023 um 15 Uhr 
im Garten hinter der St. Stephanuskirche

„Alles, was lebt, ist dein Nächster“ (Gandhi)

In diesem besonderen Gottesdienst geht es 
um die Gemeinschaft von Mensch und Tier 
und um die Verantwortung des Menschen für 
alle Kreatur. 

Wir laden Sie ein, mit Ihrem Tier dabei zu sein, 
mit uns zu singen, zu beten und über Gottes 
Auftrag an uns nachzudenken.  
Wir danken Gott für Reichtum und Schönheit 
der Natur, wir beten für Gesundheit und Wohl-
befinden der Tiere und einen verantwortlichen 
Umgang der Menschen mit der Kreatur.  

Der Gottesdienst schließt mit einer Segnung 
von Mensch und Tier. Die Segnung der Tiere 
ist alte franziskanische Tradition. Franz von 
Assisi war ein Freund der Tiere. Bekannt sind 
Darstellungen seiner „Vogelpredigt“. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann sagen Sie es bitte weiter.  
Wir sind gespannt auf den ersten Gottesdienst 
für Mensch und Tier in unserer Kirchengemein-
de mit Prädikantin Sonja Fuß aus Karlstein. 
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Impulsfrühstück

Nach einem inhaltlichen Impuls wird ein 
reichhaltiges Frühstück angeboten. Wir freuen 
uns über Gäste aller Altersgruppen und richten 
gerne für die Kleinsten eine Spielecke ein.  

Samstag, 15. April, 9 Uhr im Gemeindehaus

„Lebenskrisen – 
            und wie man aus Ihnen herauskommt“

Im Laufe eines langen Lebens durchleben 
wir zwangsläufig nicht nur schöne Phasen, 
sondern mitunter auch die ein oder andere 
Katastrophe. 
Arbeitslosigkeit, Verlust der Wohnung, 
Obdachlosigkeit, Krankheit, Trennung vom 
Partner, Tod eines Kindes oder eines nahen 
Menschen – darüber wollen wir bei unserem 
Treffen mit Ihnen ins Gespräch kommen. Unser 
Fokus richtet sich jedoch auf die Frage, wie 
man aus dem Tief herausfinden kann. Wo 
findet man die Kraft, wieder positiv denken zu 
können: bei einer vertrauten Person? Im Glau-
ben? Oder können wir uns selbst am Schopf 
herausziehen? 

Für das Frühstück bitten wir um einen an-
gemessenen Beitrag von 3,00 ¤ plus und 
vorherige Anmeldung bei Maria Ludwig 
(Tel.06026/4293)

Ihr Impuls-Team
Maria Ludwig, Ghia Falk, Sabine Heidecke

Monatlich bietet der St. Stephanus Verein 
- in der Regel - am letzten Freitag eines 
Monats die Möglichkeit, gemeinsam im 
Gemeindehaus zu essen.

Freitag, 28. April um 12 Uhr
Unsere Großmütter schwörten früher bei 
Erkältungen auf eine kräftige Hühnerbrü-
he. Bei uns darf es ein wenig mehr als eine 
Brühe sein. Wir bereiten für Sie im April einen 
schmackhaften Hühnereintopf mit frischem 
Frühlingsgemüse und Nudeln zu und hoffen, 
damit Ihren Geschmack zu treffen.
 
Freitag, 26. Mai um 12 Uhr
Einmal im Monat kann es gerne eine gehaltvol-
le Suppe sein und deshalb kochen wir im Mai 
für Sie eine leckere Hackfleisch-Käse-Suppe 
mit Tomaten. Dazu reichen wir ein herzhaftes 
Bauernbrot. Kommen Sie und lassen Sie es 
sich schmecken!
Wie immer gibt es einen Nachtisch und Ge-
tränke für 3,00 ¤ und mehr. 

Wir bitten um vorherige Anmeldung bei Maria  
Ludwig (Tel.06026/4293) bis spätestens am 
Montag vor dem Essen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Köchinnen und Köche und der Vorstand 
des St. Stephanusvereins.

StephansSupp
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Briefmarken für Bethel

Mittwoch, 19. April um 15 Uhr
„Ich singe Dir mit Herz und Mund …“ 
Gerne wird dieses Lied von Paul Gerhardt im 
Gottesdienst angestimmt, denn es strahlt so viel 
Mut und Zuversicht aus. Wir freuen uns, dass wir 
an diesem Nachmittag Besuch bekommen von 
einem Kollegen aus der Region: Pfarrer Thomas 
Abel aus Kleinostheim wird sich unserem Kreis 
‚vorstellen‘ und mit uns gemeinsam das Lied 
singend erschließen. Es setzt zugleich einen 
wichtigen Akzent des Trostes in einer oft trostlos 
erscheinenden Welt. 

Mittwoch, 17. Mai um 15 Uhr
„Hans Gustav Bötticher - ein bekannter 
Schriftsteller, Kabarettist und Maler!“ 
Sie fragen vielleicht: „Wer ist H.G. Bötticher?“ 
– Sie kennen diesen Dichter, der uns so viele 
bekannte und lustige Reime hinterlassen hat: 
Bekannt geworden ist er unter dem Namen Joa-
chim Ringelnatz und mit seiner Person ist eine 
sehr spannende Biographie verbunden. Die we-
nigsten wissen, dass er auch gemalt hat. Pfarrer 
Thomas Gitter wird aus seinem Leben berichten 
und einige Bilder von ihm vorstellen. 

Um unsere Seniorennachmittage besser planen 
zu können, bitten wir um telefonische Anmel-
dung über das Pfarramt (Tel. 1484). Aber auch 
Kurzentschlossene sind uns immer willkommen!

Ihr Vorbereitungsteam Katharina Römer, Renate 
Heidemann und Thomas Gitter 

Seniorenkreis

Es ist kaum zu glauben: In einer Zeit, wo 
die meisten nur noch kurze stichwortartige 
Nachrichten auf dem Display des Handys 
oder  eine Mail auf dem Bildschirm des 
Laptops zu lesen bekommen, ist es uns 
gelungen, einen großen Schuhkarton voller 
Briefmarken nach Bethel zu schicken. Die 
Freude war groß. Wir bekamen umgehend 
ein herzliches Dankeschön verbunden 
mit einer positiven Rückmeldung. Mit den 
gesammelten Briefmarken finden Menschen 
mit Handicap eine geeignete und zugleich 
sinnvolle Beschäftigung. Dadurch können 
wertvolle Arbeitsplätze erhalten bleiben.
Wir sammeln weiter – bitte unterstützen Sie 
uns dabei! 

Kleidersammlung Bethel 
Wir beteiligen uns in diesem Jahr wieder 
an der Brockensammlung für Bethel.
In unserer Gemeinde haben Sie die Möglich-
keit, gut erhaltene Kleider und Schuhe am 
Montag, 15. Mai, zwischen 14 und 18 Uhr 

im Gemeindehaus (Lessingstr. 8) abzuge-
ben. Herzlichen Dank! 
Beachten Sie bitte dazu auch den beiliegen-
den Flyer. Plastikbeutel liegen in der Kirche/ 
im Gemeindehaus und sind auch über das 
Pfarramt erhältlich.
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Hallo liebe Kinder! 
bitte seid nicht enttäuscht, dass im April 
kein Kindergottesdienst und auch kein Mi-
nigottesdienst stattfindet. Aber wir hoffen, 
dass wir uns am Ostermontag um 11 Uhr 
beim Osterspaziergang und beim Famili-
engottesdienst vor Pfingsten am 21. Mai 
sehen werden. Im Juni geht es dann weiter 
mit den spannenden Geschichten aus dem 
Alten Testament. Deshalb bitte schon heute 
vormerken:  
Sonntag, 18.6. – 10 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 11.6.– 11.30 Uhr Minigottesdienst. 
Wir freuen uns auf euch!

Nach den Erfahrungen der letzten Jahre, in de-
nen der Zuspruch beim gemeinsamen Oster-
frühstück am Ostersonntag nachgelassen hat, 
möchten wir mit einer neuen Idee starten. Wie 
wäre es mit einem Oster-Mitbring-Brunch? Al-
le, die mögen, bringen etwas Leckeres mit.
Es darf gerne ein leckeres Müsli, Karotten- 
oder Schinken-Muffins, Wurst, Schinken, 
Käse, Eiersalat, gefärbte Eier, selbstgemachte 
Marmelade, Honig, Joghurt, Fingerfood oder 
Orangensaft sein. Ihrer Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt.  
Wenn Sie bereit sind mit anderen Gästen zu 
teilen, kann es ein gelungenes gemeinsames 
Osterfrühstück werden und wir sind sicher, 
dass auf diese Weise ein tolles Osterfrüh-
stücksbüfett zustande kommt.

Wir sorgen für die Tischdeko, Kaffee, Tee, 
Milch, Osterzopf, Brot, Butter und Marmelade 
– Sie bringen gute Laune und Freude an Ge-
meinschaft mit.

Wir freuen uns, wenn Sie uns bis zum Grün-
donnerstag mitteilen, was Sie bereit sind 
mitzubringen. Frau Ludwig (Tel. 06026/4293) 
nimmt Ihren Anruf entgegen.

Ihr Gastgeber: St. Stephanus Verein e.V.

Bilder - WeltgebetstagOsterfrühstück –  
wir gehen neue Wege! 
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Lebenswege

Auf unserer Homepage 
www.stephanus-evangelisch.de

finden Sie aktuelle Informationen zu 
unseren Veranstaltungen!!!

Wir treffen uns alle 14 Tage mit Sonja Augustin 
im Gemeinderaum, um als offener und fröhli-
cher Singkreis geistliche und weltliche Lieder 
zu singen und auch zum Teil neu kennenzuler-
nen. 
Weniger die Perfektion oder der Anspruch, 
im Gottesdienst ‚aufzutreten‘, sondern allein 
die Freude am Singen sollen dabei im Vorder-
grund stehen. 

Wir freuen uns über jede und jeden, der un-
seren Kreis bereichert. Einfach vorbeischauen 
und mitsingen!

Die nächsten Termine sind:
Donnerstag, jeweils um 18 Uhr 

20. und 27. April
4. und 11. Mai

Offener Singkreis

Spendenkonto: 
Evangelische Kirchengemeinde St. Stephanus

Raiffeisen-Volksbank Aschaffenburg eG 
IBAN DE 78 7956 2514 0005 0067 67 

Sie suchen eine Krabbelgruppe? 
Im evangelischen Gemeindehaus treffen 

sich im Moment zwei Gruppen: 
am Dienstag um 9.30 Uhr 

und am Mittwoch um 10 Uhr.
Rufen Sie uns an (Tel. 1484). 

Wir vermitteln gerne einen Kontakt.
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Bankverbindung
Raiffeisen-Volksbank Aschaffenburg eG 
IBAN : DE 78 7956 2514 0005 0067 67 
BIC: GENODEF1AB1

Kirchenvorsteher*Innen
(G=Großostheim, N=Niedernberg, 

R=Ringheim, P=Pflaumheim)

Dr. Julia Linke, N, Tel. 06028/8181
Maria Ludwig, G, Tel. 4293 
Kerstin Lutz, G, Tel. 994279
Marita Morche, G, Tel. 8621 
Markus Mühlhoff, G, Tel. 6600
Heike Oestreich, G, Tel. 996433 
Dr. Christian Ott, G, Tel. 976903 
Sabine Schüßler, G, Tel. 3510 
Ramona Schwartze, R, Tel. 9993554
Kerstin Zimmerer, P, Tel. 7409

Organist*in
Sonja Augustin
Brigitte Elbert 
Andreas Schmelz
Leonie Vestner
Jonas Wuth

Mesner*in – dringend gesucht!

Raumpflegerin
Adriana Mako

Hausmeister*in – dringend gesucht! 

St. Stephanus Verein e.V.
Hausanschrift ist das Pfarramt
1. Vorsitzender: Dirk Harras 
2. Vorsitzende: Ulrike Gitter
Schatzmeisterin: Maria Ludwig
Schriftführerin: Irene Ludwig

Beisitzer*Innen: Marita Morche, Annemarie 
Klug, Karola Volpert, Toni Zimmerer, Pfarrer 
Thomas Gitter

1. Pfarrstelle  –  Pfr. Thomas Gitter, 
 Telefon: 06026/1484
 Thomas.Gitter@elkb.de

2. Pfarrstelle  –  Pfr. Joachim Kunze, 
 Telefon: 0175 7400830. 
 Joachim.Kunze@elkb.de

Sekretärin: Gabriele Staab
Öffnungszeiten: Mi 10-12 Uhr, Do 16-18 Uhr 

Kontakt: Tel.: 06026/14 84 
Mail: Pfarramt.Grossostheim@elkb.de
Homepage: www.stephanus-evangelisch.de

Evang.-Luth. Pfarramt 
Goethestr. 13  -  63762 Großostheim

Wir sind für Sie da

St. Stephanus


